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Beschluss: 
 
Der Stadtrat nimmt die Informationen zum Thema Errichtung Tischtennisplatten im Wordgarten und 
Prüfung weiterer möglicher Standorte zur Kenntnis. 
 

 Informationsvorlage  

Vorlage Nr.: IV-StRQ/006/25 

öffentlich 

Errichtung von Tischtennisplatten im Wordgarten Quedlinburg und 
Prüfung weiterer möglicher Standorte 

Erstellungsdatum: 12.09.2025   

  

Beratungsfolge: 

Datum der Sitzung Gremium 

 

09.10.2025 Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg Information 

 



Sachverhalt: 
 

Innerhalb des Stadtgebiets der WES gab es bis vor ca. 10 Jahren bereits Tischtennisplatten auf dem 

Spielplatz am Gänseanger sowie der Skateanlage Schillerstraße. Diese beiden Platten wurden 

aufgrund von wiederkehrendem Vandalismus abgebaut. Zurzeit gibt es noch eine mittlerweile in die 

Jahre gekommene und teilweise beschädigte Platte am Jugendclub Kleers sowie auf dem Spielplatz 

Münchenhof. Darüber hinaus waren in der Süderstadt an zwei Standorten Tischtennisplatten im 

Eigentum der WoWi, welche ebenfalls nicht mehr existieren. 

Im Bereich des Spielplatzes im Wordgarten ist in Planung die neu erworbene Fläche zwischen dem 

Spielplatz und des in der Planung befindlichen Parkplatzes der Fa. Elmer Immobilien in die Fläche 

des Spielplatzes zu integrieren. Die Fläche muss dafür zunächst bautechnisch erschlossen werden. 

Dafür werden 10.000€ in die Haushaltsplanung für 2026 eingestellt. 

 

Seitens der Bürgerstiftung Quedlinburg wurde angeregt, den Spielplatz Wordgarten zu aufzuwerten 

und das Angebot an Spielmöglichkeiten zu optimieren.  

Aufgrund dieser Sachlage sollte das weitere Verfahren abgewartet werden und ggf. über die 

Erstellung einer Neukonzeption der Gesamtanlage nachgedacht werden.  

Grundsätzlich muss beachtet werden, dass potentielle Konflikte zwischen verschiedenen Alters- und 

Nutzergruppen vermieden werden. Konzeptionell für Kleinkinder ausgelegte Plätze kommen somit 

nicht in Frage bzw. sollten weiträumig von der neuen Anlage getrennt werden.  

Bei der Bewertung von weiteren Aufstellmöglichkeiten im Stadtgebiet wurde die Suche konzentriert 

auf bereits bestehende Spielplatzflächen um die Unterhaltungskosten möglichst gering zu halten.  

 

 

 

 



Kriterien zur Prüfung von möglichen Aufstellflächen von Tischtennisplatten 

1. Zielgruppenorientierung: 
a. Altersgerechte Gestaltung (z. B. für Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Senioren) 
b. Inklusion und Barrierefreiheit für Menschen mit Behinderung 

2. Soziales Miteinander: 
a. Lage in lebendigen, gut frequentierten Bezirken, um Begegnung und soziale 

Interaktion zu fördern 
b. Nähe zu anderen Gemeinschaftseinrichtungen (z. B. Schulen, Jugendzentren, Parks) 

3. Sicherheit: 
a. Gute Sichtbarkeit und Beleuchtung, um Unfälle und Konflikte zu minimieren 
b. Vermeidung von abgelegenen oder isolierten Standorten 
c.  Einsehbarkeit zur sozialen Kontrolle 

4. Förderung von Integration: 
a. Orte, die unterschiedliche soziale Gruppen zusammenbringen und Integration fördern 

5. Zugänglichkeit: 
a. Leichte Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln, Radwegen und zu Fuß 
b. Barrierefreiheit für alle Nutzergruppen 

6. Standortbedingungen: 
a. Flache, ebene Flächen ohne Gefälle oder Hindernisse 
b. Ausreichend Platz für Spielgeräte, Nutzer und Sicherheitsabstände 

7. Verkehrssicherheit: 
a. Abstand zu stark frequentierten Straßen und Kreuzungen 
b. Vermeidung von Gefahren durch Verkehrswege 

8. Umgebungsqualität: 
a. Sauberkeit, gepflegte Umgebung und geringe Lärmbelastung 
b. Nähe zu Grünflächen, Bäumen oder schattigen Bereichen zum Schutz vor Sonne 

9. Nutzungskonflikte: 
a. Vermeidung von Konflikten mit anderen Nutzungen (z. B. Spielplätze, Sportanlagen, 

Ruhebereiche) 

10. Pflege und Wartung: 
a. Zugänglichkeit für Wartung und Reinigung durch städtische Einrichtungen 

 
 
Bauliche Anforderungen 
 
Platzgröße und Bewegungsfreiheit: 

• Spielfeldgröße (TT-Platte): 2,74 m × 1,525 m 
• Bewegungsfläche empfohlen: mindestens 8 × 4 m 
• Rund um die Platte mindestens 1,5 m freier Bewegungsraum 
• Mindestens eine Tischtennisplatte mit unterfahrbarem Rahmen (mind. 70 cm Freiraumhöhe) 

sollte vorgesehen werden. 
• Wege zur Anlage sollten rollstuhlgerecht befestigt sein (Breite: mind. 120 cm, Steigung max. 

6 %). 

 
 
Bodenbeschaffenheit: 

• Fester, ebener Untergrund: z. B. Beton, Pflaster oder Asphalt, Rutschfest und mit Drainage 
(Vermeidung von Pfützenbildung) 

• Bei fest verankerten Platten: Fundamentierung laut Herstellerangabe 



 
Genehmigungspflichten: 

• Das Aufstellen von Tischtennisplatten ist in der Regel genehmigungsfrei, sofern keine 
bauliche Anlage im Sinne des Bauordnungsrechts entsteht (z. B. keine Überdachung)  

• Bei Anlagen auf öffentlichen Grünflächen ggf. Zustimmung durch die Untere 
Naturschutzbehörde / Denkmalschutzbehörde erforderlich 

 
Mögliche Aufstellplätze: 

• Wordgarten 
Abwarten der Entwicklung zur möglichen Erweiterung der Fläche 

• Festwiese Kleers  
+ Nähe zum Jugendclub, Basketballanlage, Berufsschule und Grundschule Kleers, - evtl. 
Nutzungskonflikte bei Veranstaltungen, Zirkus, Flohmarkt etc.) 
Favorit 1 

• Turnstraße 
+ Konzeptionell am besten geeignet (Basketball und Fußball), - evtl. zusätzliche Kosten durch 
notwendige bauliche Trennung der Fußball und Tischtennisfläche // 
Favorit 2 

• Gänseanger  
- Spielplatz für Kleinkinder ausgelegt + Trennung der Bereiche möglich 

• Spielplatz Bossewiese 
+ Nähe zum Jugendclub, Berufsschule und Grundschule Kleers 

• Brühlspielplatz  
- Spielplatz für Kleinkinder ausgelegt + Trennung der Bereiche möglich 
 

 
Zu erwartende Kosten: 

• Anschaffung Tischtennisplatten: 1900,00€ – 3.000 € pro Gerät zzgl. Liefer- und 
Montagekosten (ca. 600 € pro TTP) 

• Pflasterung der Spielfeldfläche: ca. 300 € pro m² / 20 m² pro Tischtennisplatte = 
ca. 6.000 € pro Tischtennisplatte 

• ggf. Kosten für zusätzliche Sitzgelegenheiten etc.  
• Gesamtkosten pro Tischtennisplatte zwischen 8.500 € und 9.600 € 

 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

☒ Ja  ☐ Nein  

 
Erläuterungen 
 
 



 

 
 

 


